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Position im britischen Bildungswesen untermauert: 
Bilfinger Berger übernimmt neues privatwirtschaftliches Schulprojekt in Nordirland  
 
Der Bau- und Dienstleistungskonzern Bilfinger Berger hat sein Betreiberportfolio auf den 
britischen Inseln um ein weiteres Projekt im Bildungswesen ergänzt. In East Down und 
Lisburn, Nordirland, errichtet und saniert der Konzern gemeinsam mit lokalen Partnern vier 
weiterführende Schulen. Anschließend übernimmt Bilfinger Berger den Betrieb der Schul-
gebäude über einen Zeitraum von 25 Jahren. Das Investitionsvolumen beläuft sich auf 
mehr als 80 Mio. €, der Eigenkapitaleinsatz des Konzerns auf 4 Mio. €. 
 
Die britischen Inseln sind für Bilfinger Berger der wichtigste Markt für Betreiberprojekte im 
öffentlichen Hochbau. Das Investitionsvolumen der dortigen Engagements summiert sich 
auf 700 Mio. €, das darin gebundene Eigenkapital auf 49 Mio. €. So entstehen in den 
Bezirken Scottish Borders und Clackmannanshire seit 2007 insgesamt sechs neue Schulen 
auf privatwirtschaftlicher Grundlage. Außerdem betreibt Bilfinger Berger zwölf Schulen in 
Bedford, Coventry und Kent. Insgesamt besuchen rund 20.000 britische Schüler Einrich-
tungen, die der Konzern als Public Private Partnership Projekte verwirklicht hat. Darüber 
hinaus engagiert sich das Unternehmen als Partner der öffentlichen Hand im Gesundheits-
wesen und betreibt Kliniken und Ärztehäuser in London, Liverpool und Gloucester. 
 
Insgesamt umfasst das Betreiberportfolio von Bilfinger Berger derzeit 20 Projekte im 
öffentlichen Hochbau und in der Verkehrsinfrastruktur mit einem Gesamtinvestitions-
volumen von über 3,5 Mrd. €. Das Projektportfolio, in dem 175 Mio. € Eigenkapital 
gebunden sind, erwirtschaftet stabile Cashflows und attraktive Eigenkapitalrenditen. Die 
zunehmende Reife des Portfolios lässt in den kommenden Jahren einen überproportionalen 
Anstieg seines Marktwerts erwarten. 
 
 


